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Wir feiern das Leben:
Eine Abendmahlsliturgie für Jugendliche mit Klangschale und Zündhölzern

Zielgruppe	Jugendliche
Wann		Nicht an das Kirchenjahr gebunden
Form		Erzählliturgie vor dem Mahl
Besonderes	Hoher Aktivierungsgrad der Jugendlichen Material	Klangschale; Zündhölzer
Quelle		Pfr. Uwe Habenicht, St. Gallen-Straubenzell

*  *  *

Hinführung
In einer kurzen Einführung werden die Jugendlichen gebeten, auf die Frage
«Und Ihr?» jeweils zu antworten: «Wir feiern das Leben.»

L:	Es war Abend. Damals.
Der letzte Abend.
Jesus feiert ein letztes Mal mit seinen Freunden. Und Ihr?

A:	Wir feiern das Leben.

L:	Abschied liegt in der Luft. Ein Hauch Melancholie.
So vieles hatten die Jünger mit Jesus erlebt und geteilt.
Von Dorf zu Dorf waren sie gewandert. 
Jesus hatte Kranke geheilt. 
Der Blinde konnte wieder sehen.
Die Lahmen wieder gehen. Und Ihr?

A:	Wir feiern das Leben.
 
L:	Und Geschichten hat er erzählt.
Das Verlorene wird gefunden, das Schaf kehrt zurück. 
Der Sohn / Das Kind dreht um und geht heim zum Vater. Und Ihr?

A:	Wir feiern das Leben.

L:	Und jetzt der letzte Abend.
Er wird leiden – sterben – auferstehen und in uns lebendig sein. 
Sie sitzen am Tisch.
Die Öllampen brennen
und werfen ein sanftes Licht auf die rauen Gesichter der Fischer. Und ihr?

A:	Wir feiern das Leben.



L:	Hatte er nicht gesagt: Leuchtet und strahlt?
Ihr seid das Licht der Welt.
Du kannst leuchten und strahlen in dieser Welt.
Du bist Zündschnur der Hoffnung und Flamme der Liebe.

Nimm dein Streichholz und lass es leuchten. Einer nach der anderen.
Sehen wir zu, wie es hell wird.
Und das abgebrannte Streichholz legen wir in die Schale.

Reihum entzünden die Jugendlichen ihr Streichholz, 
lassen es brennen und legen es in die Klangschale, die weitergegeben wird.
Am Ende wird die Klangschale angeschlagen.
 
L:   	In deiner Nähe, Gott, wird es hell und warm.
In deiner Gegenwart werden wir leuchtend und strahlend, 
lassen uns entflammen von deiner Liebe.
An diesem Tisch werden wir zu einer Gemeinschaft. 
Du lädst uns ein und stärkst uns mit Brot und Wein. 
Unsere erloschene Hoffnung,
unsere vergeblichen Versuche, unser Nicht-Gelingen
bringst du neu zum Strahlen.
Du entzündest aufs Neue unseren Mut zum Neuanfang, 
unser Vertrauen und unseren Glauben an dich.
Und ihr?

A:   	Wir feiern das Leben.

L:	Wir feiern sein Leben in unserem. 
Seine Kraft in unserer Schwäche. 
Sein Licht in unserer Dunkelheit.

Lied RG 705 Im Dunkel unsrer Nacht

Einsetzungsworte






2

image1.png
Liturgie- und I_G B K

Gesangbuchkonferenz




